
1

                                         

 
Liebe Habsburgerinnen und Habsburger

Im Rahmen der bevorstehenden Gesamterneuerungswahlen 
rufen wir alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
dazu auf, sich für ein Amt in unserer Gemeinde zur 
Verfügung zu stellen.
Wichtig: Auch bisherige Amtsinhaberinnen und 
Amtsinhaber, die weiterhin kandidieren möchten, müssen 
sich erneut anmelden. Eine automatische Wiederkandidatur 
ist nicht vorgesehen. Das entsprechende Formular kann bei 
der Gemeindeverwaltung oder auf der Habsburger 
Homepage bezogen werden. 
Gesucht wird per 1. Januar 2026 ein Brunnenmeister. Wer sich 
für dieses Amt interessiert, meldet sich bei der 
Gemeindekanzlei. 
Wenn Sie sich engagieren und aktiv an der Gestaltung unse-
rer Gemeinde mitwirken möchten, freuen wir uns über Ihre 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 15. August 2025, 12.00 
Uhr bei der Gemeindeverwaltung. Für Fragen oder weitere 
Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. Reservieren 
Sie sich den Mittwoch, 17. September 2025, für einen Polit-
apéro. Einladung und Details folgen.

Gemeinderat Habsburg 

Juni 2025 Ausgabe 3

HABSBURG INFO
Offizielles Informationsorgan der Gemeinde Habsburg

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEKANZLEI KONTAKT
Mo 09.00 – 11.30 14.00 – 18.00 Dorfstrasse 41
Di geschlossen 5245 Habsburg
Mi 09.00 – 11.30 14.00 – 16.30

Kontaktieren Sie uns für 
Termine ausserhalb Öff-
nungszeiten 056 441 54 35

Do geschlossen verwaltung@habsburg.ch
Fr 09.00 – 14.00 Nur Notfälle: 076 818 92 90 www.habsburg.ch
Bitte beachten Sie die speziellen Öffnungszeiten während den Sommerferien. Vielen Dank.

EINWOHNERMUTATIONEN
5 WEGZÜGE

3 ZUZÜGE 

0 GEBURT
1 TODESFALL

AKTUELLER BEVÖLKERUNGSSTAND

426

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
BAUBEWILLIGUNGEN

2025-01 Otto Maik und Jander Mareike, August-Ri-
nikerstrasse 106, Habsburg; Ersatz der bestehenden 
Fernheizung durch innen aufgestellte Wärmepum-
pe; August-Rinikerstrasse 106, Parzelle 62
2024-10 Zumsteg André und Rahel, Habsburg, Pro-
jektänderung zu Gebäude Imkerei als Ersatzneubau 
an Stelle von Umbau, Rebengässli 5, Parzelle 48 
BAUGESUCHE

2025-02 Trösch Andreas, 5707 Seengen, Neubau 
Garage Abbruch best. Garage Geb. 48, Götzhuser-
weg 40, Parzelle 62 
2025-03 Lorenzi Martina und Manuel, Habsburg, 
Überdachung Sitzplatz, Oberdorfstrasse 28, Par-
zelle 6
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MITTEILUNGEN DES GEMEINDERATS 

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 13. JUNI 2025 

Am 13. Juni 2025 hat die Einwohnergemeindeversammlung folgende Beschlüsse gefasst:

1. Genehmigung Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. November 2024
2. Genehmigung Rechenschaftsberichtes 2024
3. Genehmigung der Rechnung 2024
4. a) Genehmigung der Änderung des Wasserreglementes und Inkraftsetzung per 1. August 2025

b) Genehmigung der Änderung des Abwasserreglementes und Inkraftsetzung per 1. August 2025 
5. Genehmigung des Kreditbegehrens über CHF 11'000 inkl. MwSt für die Ausarbeitung des Bauprojektes zur Op-

timierung der Mitteldorfstrasse (Verlauf und Abwasser)
6. Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes von Habsburg AG an

a) Krause Annekatrin
b) Bestehorn Markus 

Die Beschlüsse 1 bis 5 der Einwohnergemeindeversammlung unterstehen dem fakultativen Referendum. Das Refe-
rendum kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung von einem Zehntel der Stimmberechtigten ergriffen wer-
den. Unterschriftenbögen können kostenlos bei der Gemeindekanzlei Habsburg bezogen werden. Gegen Be-
schluss 6 kann kein Referendum ergriffen werden.

Ablauf Referendumsfrist: 21. Juli 2025

ORTSBÜRGERGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 13. JUNI 2025  
Am 13. Juni 2025 hat die Ortsbürgergemeindeversammlung folgende Beschlüsse gefasst:

1. Genehmigung Protokoll der Gemeindeversammlung vom 15. November 2024
2. Zustimmende Kenntnisnahme des Rechenschaftsberichtes 2024
3. Genehmigung der Rechnung 2024

Die Beschlüsse 1 bis 3 der Ortsbürgergemeindeversammlung unterstehen dem fakultativen Referendum. Das Re-
ferendum kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung von einem Zehntel der Stimmberechtigten ergriffen wer-
den. Unterschriftenbögen können kostenlos bei der Gemeindekanzlei Habsburg bezogen werden.

Ablauf Referendumsfrist: 18. Juli 2025

EINLADUNG ZUR HAUPTÜBUNG DER FEUERWEHR WINDISCH HABSBURG HAUSEN
Wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Hauptübung der Feuerwehr WHH am Freitag, 20. Juni 2025, ein! 
Erleben Sie hautnah, wie unsere Feuerwehrleute ihre Fähigkeiten und ihr Können unter Beweis stellen und 
sich auf den Ernstfall vorbereiten.

Beginn: 19:00 Uhr Ort: Schule Habsburg Übung: Rettungs- und Löschübungen

Im Anschluss an die Übung bieten wir Ihnen Speis und Trank an. Nutzen Sie die Gelegenheit, unsere Feuer-
wehrleute persönlich kennenzulernen und sich über ihre wichtige Arbeit zu informieren.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam einen informativen und unterhaltsamen Abend 
zu verbringen! Feuerwehr Windisch-Habsburg-Hausen.
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FERIENZEIT – REISEZEIT 

Die Identitätskarte kann bei den Einwohnerdiensten persönlich beantragt werden. Antragsteller, die das 
7. Altersjahr vollendet haben, müssen das Antragsformular am Schalter persönlich mitunterschreiben. Das 
Foto muss neusten Datums und die Person deutlich erkennbar sein (schwarzweiss oder farbig, neutraler 
Hintergrund, Frontaufnahme, freies Gesicht). Das Format wurde auf 3,5 x 4.5 cm festgelegt. Fotos, die die-
sen Anforderungen nicht entsprechen, werden vom Pass- und Patentamt Aarau zurückgewiesen. Das 
Passbild kann auch direkt bei den Einwohnerdiensten ohne Aufpreis erstellt werden. Die Lieferfrist ab An-
tragstellung beträgt ca. fünf Arbeitstage. Für die Neuausstellung des Passes oder des Kombiangebots 
Pass/ID wenden Sie sich direkt an das Ausweiszentrum in Aarau unter www.schweizerpass.ch oder per Te-
lefon an: Tel.: 062 835 19 28. Für Fragen stehen Ihnen die Einwohnerdienste gerne zur Verfügung.

GESCHWINDIGKEITSMESSUNGEN IN HABSBURG – STATISTISCHE AUSWERTUNG
Während 4 Wochen war ein Viasis Geschwindigkeitsmesser an vier Standorten in Habsburg aufgestellt:
Das Gerät zeigt die Geschwindigkeit an und speichert die gemessenen Geschwindigkeiten.
Die Auswertung wurde vom TCS durchgeführt und ist im Folgenden zusammengefasst.

Standort Messort Fahrtrichtung von bis
1 August-Riniker-Strasse 60 Süd Mo, 10.03.2025, 

09:00 Uhr
So, 16.03.2025, 
16:00 Uhr

2 August-Riniker-Strasse 72 Nord So, 16.03.2025, 
16:30 Uhr

Sa, 22.03.2025, 
14:30 Uhr

3 Dorfstrasse 52 West / Dorf-Einwärts Sa, 22.03.2025, 
16:00 Uhr

Sa, 29.03.2025, 
14:00 Uhr

4 Dorfstrasse 128 Ost / Dorf-Auswärts Sa, 29.03.2025, 
16:00 Uhr

Fr, 04.04.2025, 
11:00 Uhr

Standort Anzahl 
Geschwindigkeits-

werte

Anzahl 
Fahrzeuge 

(Circa)

V85-
Geschwindig-

keit

Durchschnitts-
geschwindig-

keit
Vd

Geschwindigkeits-
übertretungen, 

Tempolimit: 
50 km/h

[km/h] [km/h]
1 1066 145 29 22 0.00 %
2 2164 262 27 21 0.18 %
3 4202 809 45 36 2.64 %
4 5626 995 42 34 0.94 %

Der wichtigste Wert ist die sogenannte V85-Geschwindigkeit. 
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Die Auswertung der V85-Geschwindigkeit in der Strassenverkehrssicherheit dient dazu, die Einhaltung der erlaub-
ten Geschwindigkeit zu beurteilen. Der V85-Wert zeigt die Geschwindigkeit, bei der 85% der Fahrzeuge langsamer 
und 15% schneller fahren.

Die V85-Geschwindigkeit wird in der Strassenverkehrssicherheit eingesetzt, um bauliche Massnahmen zur Verkehrs-
beruhigung zu rechtfertigen oder um die Effektivität bestehender Massnahmen zu überprüfen. Wenn zum Beispiel 
in einer Tempo-30-Zone der V85-Wert 38 km/h übersteigt, sollten weitere Massnahmen ergriffen werden.

Erläuterung zu den Geschwindigkeitsmessungen am Beispiel von Standort 2:

In der Zeit vom So, 16.03.2025 – 16:30 Uhr bis Sa, 22.03.2025 – 14:30 Uhr, also während 5.91 Tage (5 Tagen und 22 
Stunden) wurden 2164 Geschwindigkeiten gemessen bei 262 Fahrzeugen gemessen. Bei einer Durchfahrt werden 
mehrere Geschwindigkeitswerte aufgezeichnet.

Die V85-Geschwindigkiet von 27 km/h besagt, dass von allen Fahrzeugen, die während knapp 6 Tagen gemessen 
wurden, 85 Prozent mit einer Geschwindigkeit von höchstens 27 km/h am Messgerät vorbeifuhren.

Die V85-Geschwindkeit ist also die Geschwindigkeit, die von 85% der überprüften Verkehrsteilnehmer eingehalten 
wird.

Der Durchschnitt aller gemessenen Geschwindigkeiten (Vd) lag bei 21 km/h.

Das Geschwindigkeitslimit wurde von 50 km/h wurde bei 0.18% der gemessenen Geschwindigkeitswerte überschrit-
ten bzw. von ca. 0.5 Fahrzeugen. Offenbar hat es ein Verkehrsteilnehmer geschafft bei einer Durchfahrt einen Teil 
seiner Messwerte mit über 50 km/h registrieren zu lassen.

Fazit: 
August-Rinikerstrasse:
Die V85-Geschwindigkeit liegt in beiden Fahrtrichtungen unter 30 km/h, obwohl dort ein Tempolimit von 50 km/h 
gilt. Das bedeutet: Die gefahrenen Geschwindigkeiten entsprechen sogar denen einer Tempo-30-Zone – obwohl 
keine solche ausgeschildert ist.

Dorfstrasse (K 401):
Auch hier liegt die V85-Geschwindigkeit in beiden Richtungen unter dem Tempolimit von 50 km/h. Die baulichen 
Massnahmen zur Verkehrsberuhigung (siedlungsorientierte Strasse) zeigen also Wirkung

Hintergrundwissen zur Geschwindigkeitsstatistik (Der schnelle Leser darf dies überspringen.)

Darstellung der Messergebnisse

Die über einen Zeitabschnitt gemessenen Geschwindigkeiten lassen sich am besten mit einer Geschwindigkeitsver-
teilung (Häufigkeitsverteilung) und als Summenkurve darstellen (Abbildung 1). Es werden, je nach Problemstellung, 
V85, V50 (Median), und V15 als charakteristische Kenngrössen verwendet. Dabei bezeichnen die Zahlen (85, 50, 15) 
die Prozentwerte der Fahrzeuge, die unterhalb der angegebenen Geschwindigkeit lie-

gen.

Quelle: Wermuth, M. (2002), Stadtverkehrsplanung und Strassenverkehrstechnik, Vorlesungsskriptum,
TU Braunschweig, Braunschweig
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SENIORENAUSFLUG 2025  - AMDEN UND SCHIFF AHOI AUF DEM SCHWEIZER «FJORD» WALENSEE 
Am Freitag, 23. Mai 2025, startete unser Car pünktlich um 08:15 Uhr mit 39 Seniorinnen, Senioren und Begleitper-
sonen Richtung Walensee. Trotz der überschaubaren Teilnehmerzahl fuhren wir – bereits zum zweiten Mal – 
komfortabel in einem Doppelstöcker-Bus.

Die Route führte uns über die Autobahn nach Uster 
und weiter via Saland und Bauma hinauf zum Hulf-
teggpass (953 m ü. M.). Dort begrüsste uns der 
Schutzengel der Töff-Fahrer. Nach einer kurzen 
Pause mit Kaffee und Gipfeli im Restaurant Hulftegg 
setzte der Bus seine Fahrt talwärts fort. Die engen 
Spitzkehren stellten für den Doppelstöcker eine be-
sondere Herausforderung dar.

Über Gommiswald und Weesen, mit ersten Ausblicken auf den Walensee, erreichten wir unser nächstes Ziel: die 
Gemeinde Amden auf 1’273 Metern über Meer. Die Höhenzüge rund um Amden waren vom Schnee des Vortags 
leicht gepudert – eine malerische Kulisse. Im Hotel-Restaurant Arvenbüel erwartete uns ein vorzügliches Mittags-
menü. Viele Teilnehmende zeigten sich begeistert:

«Das beste Mittagessen, das es je auf einer Seniorenreise gab – mit 
ausgezeichnetem Service!»

Beim Abschied winkte uns das freundliche Service-Team sogar mit 
Regenschirmen nach – eine nette Geste.

Anschliessend fuhren wir talwärts zurück nach Weesen und spazierten zur Schifflände, wo unser Schiff bereits auf 
uns wartete. Die Extrafahrt führte uns ohne Halt über den gesamten Walensee bis nach Walenstadt. Die imposan-
ten Steilwände des nördlichen Ufers erinnerten stark an die norwegischen Fjorde. Besonders eindrucksvoll waren 
die Seerenbachfälle – mit einer Fallhöhe von 585 Metern gehören sie zu den höchsten Wasserfällen der Welt. Auch 
der ehemalige Steinbruch und das stillgelegte Bergwerk Lochezen wurden uns bei der Schifffahrt nähergebracht – 
heute dient die Anlage Testzwecken für neue Steinschlagschutzsysteme.
Kurz vor Walenstadt entdeckten wir die kleine, aber geschichtsträchtige Schnittlauchinsel: Nur 80 Meter lang und 
20 Meter breit, ist sie die einzige Insel im Walensee und gleichzeitig die grösste im Kanton St. Gallen – ein echtes 
Naturjuwel!
.

Seerenbachfälle Walensee: Fahrt nach Walenstadt
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Stillgelegtes Bergwerk Lochezen Walenstadt: Abschied vom Schweizer Fjord

In Walenstadt stiegen wir wieder in unseren Bus und fuhren weiter nach Bilten ins «House of Läderach». Hier blieb 
genug Zeit zum gemütlichen «Chröömle» und um süsse Mitbringsel für sich und die Liebsten einzukaufen. Nach 
mehreren Regentagen zeigte sich das Wetter erfreulich trocken – abgesehen von einzelnen kurzen Schauern. So 
gelang uns am Ende sogar noch das traditionelle Gruppenfoto, diesmal ausnahmsweise drinnen.

Mit vielen Eindrücken und Taschen voller Schokolade traten wir die Heimreise an. Gegen 18:30 Uhr trafen wir wie-
der wohlbehalten in unserem schönen Dorf am Fusse des Wülpelsbergs ein.

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden sowie bei der Begleitung von der SPITEX Region 
Brugg – und freut sich bereits jetzt auf ein Wiedersehen beim Seniorenausflug 2026!
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG IN DEN SOMMERFERIEN
Während den Sommerferien vom 7. Juli 2025 bis 10. August 2025 ist die Gemeindekanzlei montags, mittwochs 
und freitags jeweils 09.00 – 11. 30 Uhr geöffnet. An den Nachmittagen sowie dienstags und donnerstags bleibt die 
Kanzlei geschlossen. 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB 11. AUGUST 2025 
Um Familie und Beruf unserer Mitarbeiterinnen besser vereinbaren zu können, ändern sich die Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Habsburg ab dem 11. August 2025 wie folgt:

Tag Vormittag Nachmittag

Montag 09:00–11:30 Uhr 14:00–18:00 Uhr

Dienstag Termine nach Vereinbarung Termine nach Vereinbarung

Mittwoch 09:00–11:30 Uhr geschlossen

Donnerstag geschlossen geschlossen

Freitag 09:00–14:00 Uhr (durchgehend) –

Während den Schulferien gelten künftig folgende reduzierte Öffnungszeiten:

 Montag & Mittwoch: 09:00 – 11:30 Uhr
 Freitag: 09:00 – 14:00 Uhr

Hinweis
Bitte beachten Sie, dass der Schalter am Mittwochnachmittag geschlossen bleibt. Viele Anliegen können heute be-
quem über den Online-Schalter oder per E-Mail erledigt werden. Für persönliche Gespräche ausserhalb der Öff-
nungszeiten stehen wir Ihnen gerne nach Terminvereinbarung zur Verfügung. Wir danken für Ihr Verständnis!

WESPENBEKÄMPFUNG DURCH DIE FEUERWEHR WINDISCH-HABSBURG-HAUSEN 
Die Feuerwehr Windisch-Habsburg-Hausen bietet an, Wespennester, die für die Bevölkerung störend sind, zu ent-
fernen. Sollten Sie ein störendes Wespennest in Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung bemerken, können Sie die Feuer-
wehr per E-Mail unter wespen@fw-whh.ch kontaktieren.

Wir bitten Sie, folgende Angaben mitzuliefern:
 Name, Vorname, Adresse, Postleitzahl und Telefonnummer
 Wo ist das Wespennest (Balkon, Dachboden, Garage etc.)?
 In welchem Stockwerk befindet sich das Wespennest?
 Ist das Wespennest zugänglich?
 Am besten senden Sie der Feuerwehr, falls möglich, ein Foto des Wespennestes zu

Anschliessend werden Sie kontaktiert, um einen Termin für die Bekämpfung zu vereinbaren. Die Kosten der Dienst-
leistung der Feuerwehr Windisch-Habsburg-Hausen für die Wespenbekämpfung betragen CHF 150.00 und werden 
von der Gemeinde Hausen in Rechnung gestellt.
Die Feuerwehr Windisch-Habsburg-Hausen nimmt keine Umsiedelung von Bienen- oder Wespennestern vor. Wir 
bitten Sie, in solchen Fällen den Umsiedlungsdienst von Roland Diener zu kontaktieren: faltenwespe.com

mailto:wespen@fw-whh.ch
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DORFTREFFPUNKT 
Der Gemeinderat Habsburg führte im Jahr 2024 eine Bevölkerungsumfrage durch. Von einigen Dorfbewohnern 
wurde der Wunsch nach einem Dorftreffpunkt geäussert, weshalb der Gemeinderat durch einen Aufruf im Habs-
burg-Info vom 16. Oktober 2024 eine Arbeitsgruppe Dorftreffpunkt gründete. Die Arbeitsgruppe traf sich am Diens-
tag, 27. Mai 2025 erstmals, um sich über die Umfrageergebnisse und erste Ideen auszutauschen.

Da es schwer einzuschätzen ist, wieviele Personen aus der Bevölkerung an einem Dorftreffpunkt interessiert sind 
und an organisierten Treffen teilnehmen würden, beschliesst die Arbeitsgruppe, derzeit für die Gemeinde kosten-
neutrale Varianten zu testen. Bei reger Teilnahme können andere Möglichkeiten, wie beispielsweise die Anschaf-
fung eines Bauwagens, welcher an einer geeigneten Örtlichkeit aufgestellt wird, erneut angedacht werden.

Für die Durchführung einer Testphase mit verschiedenen Varianten – angedacht sind hier ein Stammtisch im 
Schloss-Restaurant (mit angebotenem Shuttele-Service), Treffen am Grillplatz im Boll oder am Schulhausplatz oder 
auch ein „Tag der offenen Haustür“ bzw. eine private Tavolata – werden nun Mitglieder für eine Kerngruppe ge-
sucht, die sich ausser den Arbeitsgruppenmitgliedern für die Organisation eines Events zur Verfügung stellen. 

Gerne können Sie Ihr Interesse an der Teilnahme am Kernteam oder die Durchführung eines Anlasses bei der Ge-
meindeverwaltung unter Tel. 056 441 54 35 oder verwaltung@habsburg.ch melden. Die Arbeitsgruppe trifft sich 
bereits Anfang Juli erneut und hofft bereits bis dann auf positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung. 

Den Mitgliedern der Arbeitsgruppe, Carla Gwerder, Eveline Kohler und Stefan Wüst wird für ihr Engagement bereits 
jetzt ein herzlicher Dank des Gemeinderats ausgesprochen.
Bettina Attenberger, Vizepräsidentin

SCHULANFANG OBERSTUFE IN WINDISCH - GEMEINDEANTEIL AN TRANSPORTKOSTEN 
Die Gemeinde leistet einen Gemeindeanteil von 4/5 an die Transportkosten für den Schulbesuch der Oberstufe in 
Windisch. Gegen Zustellung der entsprechenden Quittung an verwaltung@habsburg.ch werden den Eltern der 
schulpflichtigen Kinder, welche die Oberstufe in Windisch besuchen, die Kosten auf das gewünschte Bank- oder 
Postkonto überwiesen. 

JAHRESBERICHT 2024 DER SPITEX REGION BRUGG AG
Die Spitex Region Brugg AG ist erfolgreich ins Geschäftsjahr 2024 gestartet und konnte im Jahresverlauf zahlreiche 
Heraus-forderungen bewältigen. Im Mittelpunkt standen erneut die engagierte Umsetzung des Leistungsauftrags 
und das Wohl der Bürgerinnen und Bürger in den Gemeinden. Mit täglich 300 bis 500 Einsätzen trugen die Mitar-
beitenden massgeblich dazu bei, vielen Klientinnen und Klienten ein Verbleiben in ihrer gewohnten Umgebung zu 
ermöglichen.

Im Jahresbericht zeigen wir Ihnen die wichtigsten Schritte eines Spitex-Einsatzes auf.  

Scannen Sie den QR-Code und laden Sie den Jahresbericht als PDF-Datei herunter.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen.
Ihre Spitex Region Brugg AG

mailto:verwaltung@habsburg.ch
mailto:verwaltung@habsburg.ch
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DIE Schule Habsburg                 Schulblatt                                       
                                         Juni 2025

                                         

  

Liebe Leserinnen und Leser

Das Schuljahr 2025/26 neigt sich in grossen Schritten dem Ende entgegen. Ende Juni steht un-
sere Projektwoche zur Vorbereitung auf das Theater, einer Kriminalgeschichte, welches dieses 
Jahr anlässlich des Brötliexamens am 28. Juni 2025 aufgeführt wird. Frau Luzia Soliva, auch 
Theaterpädagogin, studiert dieses Stück mit den Schülerinnen und Schülern in der Projektwo-
che ein. 

Aktuelles
Natürlich heisst es immer am Ende eines Schuljahres Abschied von unseren «Grossen», den 
6.  Klässlern zu nehmen, die nach den Sommerferien an die Oberstufe wechseln. Sie alle ha-
ben in den letzten Monaten hart gearbeitet und ihr Bestes gegeben und einen guten Ab-
schluss geschafft. Wir freuen uns, dass wir sie mit einem gut gerüsteten Rucksack in die «gros-
se Welt» ziehen lassen können. 

Abschied
In diesem Jahr müssen wir uns auch von unserem langjährigen Teammitglied Frau Kathrin Ro-
ser verabschieden. Sie hat vor acht Jahren die Tätigkeit als Kindergartenlehrperson bei uns 
aufgenommen. Mit viel Erfahrung aber auch mit Innovationsgeist hat sie sich ständig zum 
Wohl der Kinder eingebracht. Zusammen mit ihrer Stellenpartnerin Frau Kathrin Zaugg haben 
sie harmonisch unsere Kindergärtner begleitet. Manchmal ist es Zeit, eine neue Herausforde-
rung zu suchen. Wir lassen Kathrin Roser ungern einen neuen Weg einschlagen, verstehen 
aber ihren Entschluss. Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. Ganz verlassen wird sie 
uns nicht; unserem Dorf bleibt sie ja nach wie vor erhalten.

🔭 Ausblick auf das Schuljahr 2025/26
Im nächsten Schuljahr werden fünf neue Kindergärtner die Gruppe verstärken. So werden 
fünf Kinder im grossen Kindergarten sein und fünf im Kleinen. Frau Kathrin Zaugg wird als 
Klassenlehrperson den Kindergarten führen. Es wird für einmal keine Erstklässler geben 
nächstes Jahr. Ein Kind wird sicherlich zuziehen und die Unterstufe besuchen. Vielleicht wer-
den es ja noch mehr…
Als Ersatz für Frau Roser konnten wir Frau Corinne Fasel aus Gipf-Oberfrick gewinnen. Sie ist 
eine sehr erfahrene Kindergartenlehrperson. Sie hat über viele Jahre hinweg auch Stellvertre-
tungen gemacht und möchte nun wieder im Teilzeitpensum einsteigen. Wir heissen Frau Fa-
sel herzlich willkommen in unserem Team.
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Unsere langjährige Lehrerin der Unterstufe, Frau Sabine Dzambazi, wird weiterhin die Funkti-
on der Klassenlehrperson übernehmen und Frau Luzia Soliva und Frau Alina Trachsel werden 
sich die Aufgabe als Klassenlehrperson der Mittelstufe teilen. Frau Soliva wird im Schuljahr 
2025/26 zusätzlich den förderorientierten Unterricht übernehmen und Frau Vogel wird uns 
weiterhin als Logopädin begleiten. 

Die letzten Monate waren für alle sehr intensiv. Wir freuen uns auf unseren Höhepunkt: das 
Brötliexamen vom 28.6.2025!
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit wo auch immer Sie hingehen. Geniessen Sie die 
warmen Tage und halten Sie auch mal inne. Alles Gute !

� Tagesstrukturen – neu organisiert
Die Verantwortung für die Tagesstrukturen liegt neu bei der Gemeinde. Aus diesem Grunde 
wurden einige Sachen angepasst. Der bisherige Verein Tagesstrukturen hat während Jahren 
wesentlich zum Erhalt unserer Schule beigetragen. Sie haben mit Leidenschaft die Kinder ver-
sorgt und betreut. Wir danken dem Verein für die zuverlässige und kompetente Betreuung 
der Kinder der Schule Habsburg.

Wir haben Gespräche mit den bisherigen Betreuerinnen geführt und die Stelle auch ausge-
schrieben. Daraus haben wir folgende Betreuerinnen angestellt:

Das Team der Tagesstrukturen stellt sich vor: 

Von links nach rechts: 
Juliane Richter aus Habsburg (bisher) Anliegen an tagesstrukturen@habsburg.ch
Daniela Costa aus Habsburg (bisher)  
Katja Gründl aus Villnachern (neu)
Monika Schären aus Birr (neu) 

Einige Neuigkeiten werden in die Tagesstrukturen auf das neue Schuljahr einfliessen:
 Betreuung von 07.00 bis 18.00 Uhr
 Ernährung auf Basis der Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung gestellt
 Hausaufgabenatelier
 Funfit 
 Betreuung im Notfall (Kontakt Schulleitung Sonja Widmer:  079 746 49 86
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Aus den Klassenzimmern

Unterstufe 
Besuch im Papiliorama
Seit den Frühlingsferien bearbeiten wir in 
der Unterstufe das sehr spannende Thema 
Schmetterlinge. Wir haben in unserem 
Schulzimmer bereits Distelfalter von der 
Raupe bis hin zum Schmetterling beobach-
tet. Frau Dzambazi hat in ihrem Garten über 
20 Raupen des grossen Kohlweisslings ge-
funden und in die Schule mitgebracht. Wir 
konnten zuschauen, wie sie sich in kürzes-
ter Zeit verpuppten. Aktuell warten wir dar-
auf, dass die ersten Schmetterlinge aus-
schlüpfen. Am 19. Mai besuchten wir das 
Papiliorama in Kerzers.  Dort gab es nicht 
nur exotische Riesenschmetterlinge, son-
dern auch ganz viele andere Tiere, die man 
bei uns in der Natur nicht sieht. Es hatte so-
gar eine Regenwaldhalle.
Die Schmetterlingshalle war wunderschön. 
Auf vielen farbigen Blumen sassen dutzen-
de Schmetterlinge, die in allen Farben 
leuchteten. Manchmal landeten sie sogar 
auf unseren Köpfen oder Armen. In grossen 
Schaukästen konnten wir sehen, wie sich   
gerade ein riesiger Falter aus dem Kokon 
befreite und seine Flügel aufpumpte. Es war 
ein sehr interessanter und spannender Aus-
flug!

Besuch im Technorama
Vor den Frühlingsferien beschäftigte sich 
die Unterstufe mit dem Thema LUFT.
Im Unterricht machten wir ganz viele Expe-
rimente. So konnten wir erfahren, dass man 
Luft sehen und spüren kann und dass Luft 
Gegenstände bewegen und bremsen kann.
Zum Abschluss unternahmen wir eine Reise 
nach Winterthur ins Technorama. Dort 
durfte man ganz viele Sachen ausprobieren 

und lernte noch viel mehr über die Luft und 
die Naturphänomene. Der 
Besuch im Technorama ging 
viel zu schnell vorbei. Vor 
der Heimfahrt durften wir 
im Museumsshop noch et-
was kaufen. 
Es war ein toller und sehr 
lehrreicher Ausflug!

Kindergarten 
Besuch bei den Habsburger 
Bienen
Hum und Mell sind unsere Leitfigu-
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ren, die uns durchs Kindergartenjahr beglei-
ten.
Von ihnen erfahren die Kinder verschiede-
ne Informationen zum Thema Bienen. Ge-
schichten, Bilder, Themenbücher und eine 
Bienen-Werkstatt, bei welcher verschiede-
ne Aufgaben allein oder zu zweit gelöst wer-
den können, begleiten und vertiefen unser 
Thema. Als Höhepunkt durften wir André 
Zumsteg, unseren Habsburger Imker, und 
seine Bienenvölker besuchen. Spannend er-
zählte er uns in seinem Garten über eines 
der wichtigsten Tiere auf unserem Plane-
ten. Umgeben von summenden Tierchen 
hörten die Kinder ihm gespannt zu und 
konnten zum Schluss einen kleinen Film 
schauen. Nach der Znünipause durften sich 
alle eine Imkermaske anziehen, so die Ar-
beiterbienen von ganz nah beobachten und 
ihre verschiedenen Lebensaufgaben erfor-
schen. Ein grosses Dankeschön an André für 
unseren erlebnisreichen Vormittag

Abschiedsworte Kathrin Roser
Merci för di schöni Ziit
Vor acht Jahren half ich mit viel Freude bei Aufbau und Einrichtung 
des neuen Kinder- gartens im ehemaligen Werkraum der Schule Habs-
burg mit.
Als Kindergarten- lehrperson in Teilzeit durfte ich viele Habsburger 
Kinder in ihren Ent- wicklungsschritten unterstützen und sie gemeinsam 
mit meinen Arbeitskolleginnen auf die Schule vorbereiten.
Es gab viele schöne, lustige und spannende Momente und Erlebnisse mit den Kindern, Eltern, 
meinen Kolleginnen und dem ganzen Lehrerteam. Dafür möchte ich mich von Herzen bei allen 
bedanken.
Nach über 30 Jahren als Lehrperson möchte ich mich beruflich umorientieren und eine neue 
Herausforderung angehen. Daher verlasse ich die Schule meines geliebten Wohnorts mit ei-
nem fröhlichen und einem weinenden Auge.
Kathrin Roser
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TERMINE JUNI / JULI / AUGUST 2025
HAUPTÜBUNG DER FEUERWEHR

Freitag, 20. Juni 2025

GRÜNGUTABFUHREN
27. Juni / 11. Juli / 25. Juli / 8. August 

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG
Donnerstag, 19. Juni 2025 

Donnerstag, 28. August 2025 
KEHRICHTABFUHR

jeden Mittwoch

AUSBLICK
BRÖTLIEXAMEN / DORFFEST

Samstag, 28. Juni 2025

GEMEINDERATSHÖCK
Mittwoch, 10. September 2025

Donnerstag, 13. November 2025
Jeweils 18.30 Uhr im Schlossrestaurant Habsburg

GEMEINDEVERSAMMLUNGEN
Freitag, 21. November 2025

BRUGGER GEMÜSE MARKT
Oktober – April 

jeden Freitag 07:30 – 11:00 Uhr
Mai – September 

jeden Dienstag und Freitag 07:30 – 11:00 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER
JUNI / JULI / AUGUST 2025
MITTAGESSEN DER SENIOREN
Keine Termine mehr im Juni und Juli  

Nächste Termine:
Do, 11. September, 11.30 Bahnhöfli, Schinznach Bad

Do, 9. Oktober, 11.30 Bahnhöfli, Schinznach Bad

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT
2. Juli / 16. Juli / 6. August / 20. August 

1. + 3. Mittwoch im Monat, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr,
Gemeindehaus Windisch, Dohlenzelgstrasse 6, 

5210 Windisch

SUNNTIGSFAHRT MIT EUROBUS
Sonntag, 6. Juli 2025 

SLOW UP BRUGG REGION
Sonntag, 10. August 2025 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG
Mit Terminvereinbarung in den Beratungsstellen in
Brugg: Schulthess-Allee 1, 5200 Brugg, im 1. Stock
Windisch: Ref. Kirchgemeindehaus, 5210 Windisch

Schinznach: Gemeindehaus, 5107 Schinznach
Lupfig: Kirchgemeindehaus Pfrundhaus, 5242 Lupfig

Wir beraten Sie ausserdem auch am Telefon, zu 
Hause und sind per Mail erreichbar.

www.mvb-brugg.ch oder 056 448 90 50

Brötliexamen und Dorffest 2025 – sei dabei!
Samstag, 28. Juni 2025

Papi

Papiersammlung, Donnerstag 19. Juni 2025

Hauptübung Feuerwehr - Freitag, 20. Juni 
2025, 19.00 Uhr, bei der Schule Habsburg

http://www.mvb-brugg.ch

